
 
 
 
 
Veranstaltungen in den nächsten Wochen 
    
10.9. Konzert Posaunenchor & Viva la Musica – weitere Infos, siehe unten aufgeführt! 
17.9. Fahrt der Jagdgenossen 
22.9. Scheuencafé in der Gemeindescheune 
24.9. Sportkreiswandertag in Wenigenhasungen 
08.10. NABU: Apfelfest an der Grillhütte & Landtagswahlen  
 
Ab 7.9. Projektchor in Altenhasungen - weitere Infos, siehe unten aufgeführt! 
 
20. – 22. September 2024 Dorfjubiläum 950 Jahre Altenhasungen  
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Auszug aus dem Protokoll der letzten Ortsbeiratssitzung: 

In dieser Sitzung war der neue Bürgermeister Dirk Scharrer erstmalig in seiner Funktion als Bürgermeister zu Gast 

und konnte die Mitglieder des Ortsbeirates und die anwesenden Bürger/innen begrüßen. Nach einer Unterbrechung 

der Sitzung durch den Ortsvorsteher hatten die anwesenden Bürger/innen, Möglichkeiten Fragen an die Mitglieder 

des Ortsbeirats und an Herrn Bürgermeister Dirk Scharrer zu stellen. Die Fragen und Hinweise wurden beantwortet 

bzw. werden aufgegriffen und abgearbeitet.  

 

 

 

 



 
 
 
 
Erweiterungsbau / Lückenschluss zum Bestandsgebäude Grillhütte Altenhasungen 

 

Im Jahre 2014 wurde an der Grillhütte ein Anbau an den Altbestand durchgeführt (Baugenehmigung wurde erteilt). 
Nun soll noch ein Lückenschluss an dem Lagerraum ca. 15 qm2  angebaut werden. Somit würde der mögliche 
„neue Bereich“ an den Altbestand abschließen. Ziel des Anbaus ist es, Geräte zur Pflege der Freizeitanlage, 
Inventar und Teile der Gebäudetechnik unterzubringen, um unnötige Fahrten bei Nutzungen der Anlage zu 
vermeiden.  
 
Die Bauaufsicht des Landkreises Kassel führte im Jahr 2022 die Vorabstimmung mit der Naturschutzbehörde durch. 
Eine naturschutzrechtliche Genehmigung werde im Rahmen der dargestellten Grundrissfläche in Aussicht gestellt. 
Eine Eingriffs-/ Ausgleichplanung sei jedoch erforderlich und soll nun mit der unteren Naturschutzbehörde 
abgestimmt werden.  
 
Hinweis: Grillhütten in öffentlicher Trägerschaft (in dem Fall Stadt Wolfhagen) sind gemäß der Anlage zur § 63 I Nr. 
1.11 Hess. Bauordnung (HBO) ein baugenehmigungsfreies Vorhaben. In diesem Falle ist lediglich eine 
naturschutzrechtliche Genehmigung bei der UNB zu beantragen (Eingriffs-/ Ausgleichplanung). 
 
Die Baukosten werden komplett durch den Förderverein Altenhasungen übernommen – vorbehaltlich eines 
Baukostenzuschusses von der Stadt Wolfhagen über den Mitthaushalt 2024.  
 
Der Ortsbeirat erteilt dem Nutzungsberechtigten Förderverein Altenhasungen für das Bauvorhaben sein 
Einvernehmen. Sobald die Naturschutzrechtliche Genehmigung vorliegt, bittet der Ortsbeirat den Magistrat der 
Stadt Wolfhagen ebenfalls sein Einvernehmen für das Bauvorhaben zu erteilen.   

 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Naturbelassener Lehr- und Sinnespfad auf dem Gelände „Am Hirtenbruch“ 
 
Für den Erweiterungsbau / Lückenschluss der Grillhütte wird folgender Vorschlag zur Ausgleichsplanung 
vorgeschlagen: 
 
Im Rahmen des Dorfjubiläums Altenhasungen im Jahre 2024 soll auf dem Gelände „Am Hirtenbruch“ ein 
naturbelassener Lehr- und Sinnespfad entstehen. Der Sinnes- und Lehrpfad wird durch natürliche Materialien, 
Sitzgelegenheiten und Lehrtafeln zur Sensibilisierung und Stärkung der Gemeinschaft der vorhandenen Natur 
ausgestattet. Die Freilegung des Pfades fördert den Lebensraum von Amphibien und das Wachstum der Natur. 
Aus den Naturresten, welche durch die Freilegung des Pfades entstehen, wird eine Benjeshecke entstehen, sodass 
auch neue Lebensräume für Vögel, Insekten und Kleintiere entstehen. Das Freilegen des Pfades wird in 
Eigenleistung durch die Ortsgemeinschaft durchgeführt. Die Abstimmungen hierüber sollen über die Stadt 
Wolfhagen, dem Förderverein Altenhasungen, der NABU Gruppe Altenhasungen und der unteren 
Naturschutzbehörde erfolgen. Ziel des Pfades ist es, den Bewohnern, Wanderern, Kindern und Jugendlichen die 
Natur näher zu bringen und an verschiedenen Stationen Natur zu erleben und zu fühlen, z.B. Wichtigkeit des 
Artenschutzes. Das bestehende Insektenhotel, ein Naturteich sowie das Wassertretbecken sollen mit in diesen 
Pfad integriert werden. Dieses Vorhaben soll als Gemeinschaftsprojekt mit den Bürger/innen Altenhasungens 
entstehen und den gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken. Die Kosten sowie die Pflege für diese Anlage werden 
komplett durch den Förderverein Altenhasungen übernommen. 
 
Der Ortsbeirat erteilt dem Vorhaben sein Einvernehmen und bittet die Verwaltung um spätere Unterstützungen bzw. 

Abstimmungen über die Anlage des Lehr- und Sinnespfades.  

 

 


